
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Markt Ergolding

Baudenkmäler

D-2-74-126-1 Alte Regensburger Straße 11. X. Burgfriedenssäule mit Tonwappen von 1820; steht bei
Alte Regensburger Straße 11.
nachqualifiziert

D-2-74-126-24 Gustl-Waldau-Straße 46; Nähe Gustl-Waldau-Straße. Schloss, barocke Anlage,
zweigeschossiger Bau mit Schopfwalmdach, um 1725; Schlosskapelle St. Johann
Nepomuk, barocke, nach Norden gerichtete, an den Schlossbau angegliederte Anlage,
Dachreiter mit kleiner Kuppel, gleichzeitig; mit Ausstattung; Stadel in Blockbauweise
mit Halbwalmdach, wohl gleichzeitig, teilweise ausgemauert; erhaltenen Teile der
barocken Hofummauerung, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-74-126-25 Gustl-Waldau-Straße; Nähe Gustl-Waldau-Straße. Figur des Hl. Johann Nepomuk,
unter Baldachin, um 1725; südwestlich des Schlosses.
nachqualifiziert

D-2-74-126-30 In Oberglaim; Kr LA 24. Kapelle, kleiner massiver Satteldachbau, mit Putzgliederung,
wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-2 Jägergasse 3. Kleinbauernhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Blockbau-Obergeschoss,
Walmdach und Traufschrot, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-15 Käufelkofen 17. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, getünchter Blockbau mit
Traufschrot, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-7 Lindenstraße 17; Lindenstraße 17 a. Bauernhaus, Mitterstubenbau, eingeschossiges
Gebäude mit Steildach, in Blockbauweise, im Kern 17./18. Jh., mit Getreidekasten, wohl
18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-3 Lindenstraße 19. Kath. Pfarrkirche Mariä Heimsuchung, Saalkirche mit eingezogenem
Chor, spätromanisch, 13. Jh., Turm um 1580, Barockisierung der Anlage 1630, 1775 und
1784, Gliederung teilweise noch romanisch an Ost und Südseite des Chores, Rund- und
Kreuzbogenfries, nordseitig Turm mit Geschossgliederung, achteckigem Aufsatz und
Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-126-8 Lindenstraße 21; Rottenburger Straße 15; Rottenburger Straße 17. Pfarrhof,
zweigeschossiger Massivbau mit Walmdach, barocke Anlage, 1720/21.
nachqualifiziert

D-2-74-126-9 Lindenstraße 27. Wohnhaus, eingeschossiger Steildachbau mit Giebelschrot, teilweise
Blockbau, im Kern Ende 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-11 Lindenstraße 63. Bauernhaus, eingeschossiger Wohnstallbau mit Greddach und
Giebelschrot, Wohnteil in Blockbauweise, 1717 (dendro.dat.), Stall massiv erneuert um
1850.
nachqualifiziert

D-2-74-126-4 Lindenstraße 94. Kath. Kirche St. Peter und Paul, Saalkirche, spätgotische Anlage, 2.
Hälfte 15. Jh.,  Südseite mit Turm älter, Gliederung durch Streben und umlaufenden
Dachfries, südseitig Chorflankenturm mit Geschossgliederung, Achteckaufsatz und
Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-126-14 Nähe Hader. Hofkapelle, massiver Satteldachbau mit Dachreiter, Pfeiler- und
Lisenengliederung, neugotischer Bau von 1860; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-126-17 Oberglaim 9. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau mit Kniestock in
Blockbauweise, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-18 Oberglaim 10. Kleinbauernhaus, langgestreckter eingeschossiger Wohnstallbau mit
Satteldach, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-19 Oberglaim 15. Nebengebäude, zweigeschossig, mit Blockbauteil, Halbwalmdach und
Traufschrot, bez. 1883; Stadel in Blockbauweise mit Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-16 Oberglaim 46. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, erbaut 1694/97, neu errichtet über Vorgängerbau nach Plan des
Pfeffenhausener Maurermeisters Hans Widtmann, Gliederung durch Lisenen und
Putzbänderung, Westturm mit Geschossgliederung, Achteckaufsatz und Zwiebelkuppel;
mit Ausstattung; Friedhofskapelle, ehem. Seelenhaus, kleiner Massivbau mit Satteldach
und Firstkreuz, 17. Jh., Umbau 1870.
nachqualifiziert

D-2-74-126-20 Oberglaim 56. Pfarrhof; Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, barocke Anlage
des 18. Jh.; Pfarrstadel, Blockbau mit Walmdach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-126-22 Oberwaltenkofen 2. Wohnstallhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Steildach,
Blockbau mit Trauf- und Giebelschrot, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-13 Rottenburger Straße 12. Ehem. Hirtenhaus, eingeschossiges Gebäude mit Steildach
und Kniestock, verputzter Blockbau mit Giebelschrot, Anfang 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-126-27

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Unterglaim 15. Kath. Kirche St. Pankratius, Saalkirche, um 1494 erbaut, Chor und Turm
spätgotisch, Langhaus barock erneuert, wohl 1710 durch den Pfeffenhausener
Maurermeister Hans Widtmann, Gliederung am Chor durch Streben und Dachfries,
südlich Chorflankenturm mit Geschossgliederung, Blendbögen und Zwiebelkuppel; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Markt Ergolding

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0002

Frühmittelalterlicher Ringwall "Burgstall".
nachqualifiziert

D-2-7338-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0004

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0005

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7338-0006

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0007

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0008

Frühmittelalterliche Reihengräber.
nachqualifiziert

D-2-7338-0010

Siedlung der Linearbandkeramik, des Spätneolithikums und der (späten) Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0011

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik, der Gruppe Oberlauterbach
sowie der Münchshöfener Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7338-0012

Siedlung der Linearbandkeramik, der Münchshöfener Gruppe und der späten
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7338-0013

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, Siedlung der
Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-2-7338-0014
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0015

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0016

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0017

Siedlung der Gruppe Oberlauterbach.
nachqualifiziert

D-2-7338-0019

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0020

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0129

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Oberglaim mit Friedhof und Kapelle, darunter die
Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0145

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0218

Siedlung der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener Gruppe,
der Urnenfelderzeit, der späten Latènezeit, der mittleren römischen Kaiserzeit und des
frühen Mittelalters, Gräber des Mittelneolithikums, der Urnenfelderzeit und der
mittleren römischen Kaiserzeit, Villa rustica der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0026

Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0219

Vorgeschichtliche Siedlung, u.a. des Mittelneolithikums, der Altheimer Gruppe,  der
Bronze-, Urnenfelder- und Hallstattzeit. Bestattungsplatz der älteren Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0221

Siedlung der Urnenfelderzeit und der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0224

Siedlung der Glockenbecherkultur.
nachqualifiziert

D-2-7438-0227

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0232
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Siedlung der Linearbandkeramik und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0233

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit. Siedlung und Brandgräber der
Urnenfelderzeit sowie Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0234

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik und des Mittelneolithikums
(Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), der Münchshöfener Gruppe, der
Bronzezeit u.a. der frühen und mittleren Bronzezeit, der Urnenfelder-, Hallstatt- und
Latènezeit, allgemein der Metallzeiten sowie des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
Befestigung der Karolingerzeit. Bestattungsplatz vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0237

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linear- und Stichbandkeramik, der Münchshöfener
und Altheimer Gruppe, der frühen und mittleren Bronzezeit, der Hallstatt-,
Urnenfelder- und Latènezeit, allgemein der Metallzeiten, der römischen Kaiserzeit
sowie des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0238

Vorgeschichtliche Siedlung, u.a. der Münchshöfener Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7438-0239

Siedlung der Hallstatt- und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0241

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0242

Siedlung der späten Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0245

Siedlung der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7438-0246

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0249

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0251

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0252

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0253
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Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0254

Befestigte Siedlung der Chamer Gruppe, Grabenwerke der Hallstattzeit sowie
vorgeschichtlicher Zeitstellung, Siedlung des Mittelneolithikums (Gruppe
Oberlauterbach), der Altheimer Gruppe, der Urnenfelderzeit und der späten Latènezeit.
Mittelalterliche und frühneuzeitliche Richtstätte.
nachqualifiziert

D-2-7438-0271

Vorgeschichtliche Siedlung, u.a. der Münchshöfener Gruppe sowie der frühen
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0273

Siedlung der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach und der Münchshöfener
Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7438-0274

Siedlung der Münchshöfener und Chamer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7438-0275

Siedlung neolithischer Zeitstellung, u.a. der Stichbandkeramik sowie der Hallstattzeit
und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0276

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Münchshöfener Gruppe, der (mittleren) Bronzezeit,
der Urnenfelder- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0277

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0280

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0281

Siedlung neolithischer Zeitstellung, u.a. des Mittelneolithikums und der Münchshöfener
Gruppe, verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0282

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0283

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, wohl
verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit, sowie Siedlung vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0286
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0288

Mittelalterliche und neuzeitliche Vorgängerbauten sowie untertägige mittelalterliche
und neuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche St. Peter und Paul in Ergolding mit
Friedhof und Seelenhaus.
nachqualifiziert

D-2-7438-0361

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Heimsuchung in Ergolding mit Friedhof, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7438-0362

Untertägige frühneuzeitliche und wohl mittelalterliche Befunde im Bereich der
abgegangenen Kirche mit Friedhof in Pfarrkofen.
nachqualifiziert

D-2-7438-0403

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Pankratius mit ummauertem Friedhof in Unterglaim, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7438-0405

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums
(Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), der Münchshöfener und der Altheimer
Gruppe, der mittleren Bronzezeit, der Bronze- oder Urnenfelderzeit, der
Urnenfelderzeit, der Späthallstatt- bzw. Frühlatènezeit, der Latènezeit und des
Mittelalters. Verebnete Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0406

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik mit Grabenanlage, des
Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), der Münchshöfener
Gruppe, der Altheimer Gruppe mit verebnetem Grabenwerk, wohl der Pollinger
Gruppe, der Mondsee und der Chamer Gruppe, allgemein der Metallzeiten u.a. der
frühen und mittleren Bronzezeit, der Urnenfelder- und Hallstattzeit, der frühen,
mittleren und späten Latènezeit, der römischen Kaiserzeit sowie des Mittelalters und
der frühen Neuzeit. Bestattungsplatz vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung sowie
wohl der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0407

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0408

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0409

Feuchtbodensiedlung der Altheimer Gruppe und der Karolingerzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0410
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Siedlung des frühen und späten Mittelalters sowie Körpergräber des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7438-0413

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7438-0440

Vor- oder frühgeschichtlicher Ringwall, Siedlung des Neolithikums, u.a. wohl der
Münchshöfener Gruppe, der römischen Kaiserzeit und des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0120

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0121

Frühmittelalterliche Reihengräber und Siedlung des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0130

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums, darunter des
Jungneolithikums, vermutlich der Altheimer Gruppe, der Bronze-, Urnenfelder-,
Hallstatt- und Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters.
Bestattungsplatz der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0134

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Glockenbecherkultur und der
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0140

Siedlung der Bronze- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0141

Siedlung der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters.
Bestattungsplatz vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Urnenfelder- und
Hallstattzeit, verebnete Kreisgräben der Bronzezeit und Grabenwerk der römischen
Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0147

Verebnete Grabhügel mit Kreisgräben sowie Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0148

Verebneter vorgeschichtlicher Grabhügel mit Kreisgraben.
nachqualifiziert

D-2-7439-0150

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0152
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0153

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0154

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von Piflas (Sitz Bruck)
mit Schlosskapelle.
nachqualifiziert

D-2-7439-0256

Villa rustica der mittleren römischen Kaiserzeit mit Steingebäuden, Siedlung der
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener und Altheimer Gruppe,
Bestattungsplatz der Glockenbecherkultur, Siedlung der Bronzezeit, der
Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des
frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0257

Verebnetes viereckiges Grabenwerk mit zwei Gräben wohl der Hallstattzeit, verebnetes
viereckiges Grabenwerk und Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach, der frühen, mittleren und späten Bronzezeit, der Urnenfelder- und
Hallstattzeit, der Späthallstatt-/Frühlatènezeit, der frühen und späten Latènezeit, der
römischen Kaiserzeit, des frühen und späten Mittelalters, der Neuzeit sowie vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung. Gräber der Urnenfelderzeit und vermutlich der späten
Latènezeit sowie des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0259

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0260

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 81

D-2-7439-0261
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